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In Kooperation mit der Bundesvereinigung Logistik e.V.  

Die Veranstaltung richtet sich an 
• Hafen- und Logistikinteressierte
• Politik, Verwaltung

Logistikstandort Nordwesten–im Spannungsfeld von Wirtschaft und Politik: 
Aktuelle Herausforderungen und Lösungsansätze von BLG Logistics

Der Logistikstandort Nordwesten steht vor großen Herausforderungen. 

Globale Warenströme, steigende Anforderungen an Infrastruktur und 

Wettbewerbsfähigkeit sowie die veränderte sicherheitspolitische Lage stellen 

Wirtschaft und Politik gleichermaßen vor neue Aufgaben. Die bremischen 

Häfen spielen dabei eine zentrale Rolle. Sie sind Drehscheibe für 

internationale Warenströme und zugleich von zunehmender strategischer 

Bedeutung für die Versorgungssicherheit. Am 29. 09.2026 sollen 

Bundesverteidigungsminister Pistorius und Bürgermeister Bovenschulte im 

Bremer Rathaus Verträge über die Ertüchtigung der Häfen unterzeichnen.

Dazu gibt Herr Daniel Hosseus einen Einblick in die Aktivitäten von BLG 

LOGISTICS in der nordwestdeutschen Küstenregion. Die BLG ist weit über ihre 

bekannte Rolle als Hafenumschlagsunternehmen hinaus aktiv und bietet mit 

den Geschäftsbereichen Contract, Automobile und Container (Eurogate) ein 

breites Spektrum logistischer Dienstleistungen.



15.00 – 15.10 Eintreffen und Registrierung der Teilnehmer

15.10 – 15.20 Begrüßung: Heiko Müller, BVL und Prof. Dr. Klaus H. Holocher, DVWG

15.20 – 16.20 Logistikstandort Nordwesten aus Sicht der BLG, Daniel Hosseus,

BLG Logistics, Executive Vice President Global Public 

16.00 – 17.00 Austausch und Diskussion 

Programm

DVWG Niedersachsen-Bremen e.V.

Im anschließenden Austausch möchten wir gemeinsam die Auswirkungen 

der aktuellen wirtschaftlichen und sicherheitspolitischen Entwicklungen auf 

den Logistikstandort Nordwesten diskutieren und mögliche Lösungsansätze 

beleuchten. Welche Anforderungen ergeben sich für die bremischen Häfen 

und die gesamte Logistikregion? Welchen Beitrag können Unternehmen wie 

BLG LOGISTICS zur Sicherstellung leistungsfähiger und resilienter Liefer- und 

Versorgungsketten leisten? Und welche Rahmenbedingungen benötigt die 

Wirtschaft, um die dafür notwendigen Dual-Use-Investitionen erfolgreich 

umzusetzen?

Die Veranstaltung wird gemeinsam von der Bundesvereinigung Logistik (BVL) 

Regionalgruppe Weser-Ems und der DVWG Niedersachsen-Bremen 

durchgeführt. Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. 

Anmeldung und Organisation

Die Anmeldung erfolgt über die Webseite der Bundesvereinigung Logistik 
(BVL): Hier anmelden über den BVL . 

Hier ist unsere gemeinsame Veranstaltung für den 12.10.2026 angekündigt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Unten in der Ankündigung finden Sie „Hier 
anmelden“. DVWG-Mitglieder können sich hier als Gäste anmelden. 
Eine Anreisebeschreibung ist ebenfalls verfügbar.

Rückfragen bitte an: klaus.holocher@t-online.de. 

https://www.bvl.de/veranstaltungen/regionalgruppen/detailseite?event=4056
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